
 

 

Positionierung der  
FGG Rhein zum Thema 
Mikroverunreinigungen 
 
20. März 2013, 10:00 – 16:00 Uhr 
 
im  
 
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Ernährung, Weinbau und Forsten 
Raum U 124 (Untergeschoss) 
Kaiser-Friedrich-Straße 1 

55116 Mainz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Flussgebietsgemeinschaft RHEIN 2 

Programm 

 
Begrüßung und Einführung in den Workshop 
Herr Wenzel Mayer, Vorsitzender des Rhein-Rates 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
 
Moderation: Wenzel Mayer 
 
Block 1: 10:10 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
1. Ergebnisse der Auswertungsberichte der IKSR - Ausgangssituation und Befunden im 

Einzugsgebiet der FGG Rhein 
Prof. Dr. Thomas Ternes, Mitglieder PG MIKRO der IKSR 
Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz 
 

2. Aktueller Stand der Arbeiten in der IKSR 
Dr. Ursula Maier, Nationale Koordinatorin PG MIKRO der IKSR 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 

 
3. Aktivitäten innerhalb der FGG Rhein – Darstellung, Zielsetzung, Technik, Kosten, Bewertung 

Dr. Viktor Mertsch, Mitglied PG MIKRO der IKSR 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

 
4. Ergänzungen und Kommentare durch Ländervertreter (nach Bedarf) 

NN 
 

5. Diskussion 
 
 
Mittagspause: 12:00 Uhr – 13:15 Uhr 
 
 
Block 2: 13:15 Uhr bis 14:30 Uhr 
 
1. Faltblatt der IKSR  

Dr. Ursula Maier, Nationale Koordinatorin PG MIKRO der IKSR 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 

 
2. Ministerkommuniqué zum Thema Mikroverunreinigungen 

Dr. Wilhelm Bouwer, Mitglied SG-MIN der IKSR 
Geschäftsstelle der FGG Rhein 
 

3. Diskussion und Positionierung der FGG 
 
 
Kaffeepause: 14:30 Uhr – 14:45 Uhr 
 
 
Block 3: 14:45 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
Abstimmung der weiteren Vorgehensweise in der FGG Rhein 
u.a. - Verstetigung des Informationsaustausches 

- Kontinuierliche Behandlung des Themas (im RR)  
- Bedeutung des Themas für die weitere Bewirtschaftungsplanung nach WRRL 
- Entwicklung einer Roadmap 
- …… 

 


